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Freiwillige Feuerwehr

www.neuberg-bgld.at

Bei der Jahreshauptdienstbesprechung am 20. Jänner 2024 informierten Kommandant Harald Knor und sein 
Stellvertreter Werner Knor über aktuelle Themen sowie Vorkommnisse aus dem vergangenen Jahr. Weiters 
fanden bereits einige Schulungen sowohl auf Ortsebene als auch im Abschnitt statt.

WVSB-Poolfüllkalender
Um eine sichere Trinkwasser- und Löschwasserversorgung im Frühjahr und Sommer garantieren zu 
können, wurde seitens des Wasserverbandes Südburgenland auch in diesem Jahr wieder der Poolfüll-
kalender aktiviert. So wird ab 22. März, dem „Weltwassertag“ die Eintragung in den Poolfüllkalender 
für Poolbenutzer auf der Webseite des WVSB möglich sein. Die Einrichtungskosten des Poolfüllkalen-
ders sowie die monatlichen Gebühren dafür übernimmt heuer auch für „teilversorgte Gemeinden“ zur 
Gänze der WVSB. Es wird daher dringend ersucht, Poolfüllungen mit Mengen über 10.000 
Liter unter www.WVSB.at/poolfuellkalender zu melden. 

Bei Fragen steht unser Gemeindeamt unter 03327 2383 jederzeit zur Verfügung.

Zur Musterung traten Nico 
Knor, Matthias Konrad und 
Fabio Ressner an.

Musterung
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Betreubares Wohnen Kirchenweg
Am Freitag, dem 15. März 2024, konnten beim „Tag der offenen Tür“ von 15.00 bis 18.00 Uhr die betreu-
baren Wohnungen am Kirchenweg besichtigt werden. Dabei durfte man sich über reges Interesse freuen 
– sowohl von Einheimischen als auch von Auswärtigen, was die Wichtigkeit und Richtigkeit dieses Projektes 
unterstreicht.  Von den mit Bauteil 1 errichteten neun Wohnungen wurden am Tag der offenen Tür bereits 
zwei Wohnungen fix vergeben.

Details zu den Wohnungen und Mieten erhalten Interessierte im Gemeindeamt, die OSG kann auch et-
waige Mietzuschüsse berechnen. Bei Interesse an einer Wohnung bitte bei der Gemeinde Neuberg (Tel. 
03327/2383) melden. Besichtigungstermine können vor Ort in der Gemeinde ausgemacht werden. Zu pfle-
gerischen Fragen bitte ans Hilfswerk im Gemeindeamt wenden, das wöchentlich Sprechstunden hat.
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Neues (Wohn-)Standortmarketing-
Projekt für das Südburgenland

Wir freuen uns, Ihnen eine spannende Initiative vorstellen zu dürfen, die unser schönes Südburgenland be-
leben soll: Das Projekt „(Wohn-)Standortmarketing Südburgenland“, initiiert vom LEADER-Verein südburgen-
land plus, wurde im Jahr 2023 ins Leben gerufen, um den Zuzug zu fördern, die Abwanderung zu stoppen 
und Wirtschaft sowie die südburgenländischen Gemeinden zu stärken.

Was bedeutet das für unsere Gemeinde?
Wir, sowie alle 71 Mitgliedsgemeinden, haben im Rahmen des Projektes die Möglichkeit, von professionellem 
Wohnstandortmarketing zu profitieren, uns näher mit dem Thema „Zuzug“ zu beschäftigen und uns Maßnah-
men und Ziele für die nächsten Jahre zu überlegen.

Auf der Website www.mein-suedburgenland.at, die im Jänner 2024 online gegangen ist, können sich Inter-
essierte über die Infrastrukturen, lokale Vereine, Kinderbetreuungsmöglichkeiten, Schulen und vieles mehr 
informieren. Hier findet man nicht nur Informationen über unsere Gemeinde, sondern auch über die weiteren 
Mitgliedsgemeinden.

Haben Sie eine freie Wohn- oder Gewerbefläche?
Wenn Sie eine freistehende Wohn- oder Gewerbefläche besitzen und diese verkaufen oder vermieten möch-
ten, nutzen Sie ab März die Gelegenheit für ein kostenloses Inserat auf 
www.mein-suedburgenland.at. Unsere Mitarbeiter*innen im Gemeindeamt stehen Ihnen gerne zur Seite.

Ein Blick in die Zukunft: Nachhaltiges Gemeinschaftsprojekt
Das (Wohn-)Standortmarketingprojekt ist langfristig angelegt und wir streben auch in den nächsten Jahren 
eine fortlaufende Zusammenarbeit mit den Gemeinden, Organisationen und Partner*innen an.

 

Hundehaltung in der Gemeinde
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass Hundebesitzer gemäß § 92 Abs. 2 der Straßen-
verkehrsordnung bzw. § 3 der Verordnung des Gemeinderates über das Halten von Hunden vom 28. 
März 2014 dafür zu sorgen haben, dass Gehsteige, Straßen und öffentliche Plätze nicht durch Hun-
dekot verunreinigt werden. Eventuelle Verunreinigungen sind durch den Hundebesitzer zu beseitigen.

In diesem Zuge wird auch auf den § 1 der Verordnung des Gemeinderates über das Halten von Hun-
den vom 28. März 2014 hingewiesen, wonach Hunde außerhalb von Gebäuden bzw. eingefriedeten 
Grundstücken an der Leine geführt werden oder einen Maulkorb tragen müssen.
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Förderungen

Europastraße 1, 7540Güssing

Mobilität, Verkehr und
Umwelt

ZU WEITEREN FÖRDERUNGEN, DETAILS UND ANTRAGSFORMALITÄTEN BERATEN WIR SIE GERNE!

Das ökoEnergieland ist eine neutrale Anlaufstelle in der Region rund um Güssing und unterstützt

Privatpersonen in Förderfragen, bei der Antragstellung und kompletten Föderabwicklung.

Mit diesem Informationsblatt soll ein Kurzüberblick über einige Förderungen für Privatpersonen im

Energie-,Sanierungs- und Kesseltauschbereich gegeben werden.

DAS ÖKOENERGIELAND
K l i m a - u n d E n e r g i e m o d e l l r e g i o n u n d A n l a u f s t e l l e

i m s ü d b u r g e n l a n d

F Ö R D E R U N G E N F Ü R P R I V A T E

ökoEnergieland-
Büro

Kontaktieren Sie uns

  www.oekoenergieland.at           

+067763034704

office@oekoenergieland-.at    

Förderung von Sanierungsmaßnahmen
  √  Gefördert wird die Sanierung von Einzelmaßnahmen,    
      Teilsanierung (Einsparung 40%) aber auch die 
      umfassende Sanierung von Wohngebäuden
  √  Förderung für Wohngebäude die älter als 15 Jahre sind
  √  Förderhöhe abhängig von der Art
      der Sanierungsmaßnahme
  √  50% Aufschlag für den Einsatz nachw. Rohstoffe

SANIERUNG

GEBÄUDE

FÖRDERUNG BUND
max. 50% bzw. 9.000-42.000 €

SANIERUNGSDARLEHEN LAND
max. 30-80% bzw. max. 80.000 €

Förderung mit Darlehen KOMBINIERBAR!

“Förderung” von Photovoltaikanlagen und Stromspeichern
√  Für Photovoltaikanlagen bis 35 Kilowattpeak entfällt

      bis  Ende 2025 die Umsatzsteuer
  √  Die Rechnung für die PV-Anlage wird mit
      0% Umsatzsteuer (Nullsteuersatz ausgestellt).
   √   Wird gleichzeitig ein Stromspeicher erworben, gilt
      auch für diesen der Nullsteuersatz.
   √   Notwendiges Größenverhältnis
      PV-Anlage zu Stromspeicher 1:2
      (Modulleistung (kWp : Speicherkapazität (kWh))

PHOTOVOLTAIK

ENERGIE

0% UMSATZSTEUER
für PV-Anlagen bis 35 kWp

Rechnungen, die mit dem Nullsteuersatz ausgestellt 
wurden, können für keine weitere Förderung 

eingereicht werden.

RAUS AUS ÖL & GAS

WÄRME

FÖRDERUNG BUND
max. 75%

max. 15.000-23.000 €

FÖRDERUNG LAND
max. 30%

max. 3.500 €

ZUSATZFÖRDERUNG
“SAUBER HEIZEN FÜR ALLE”

bis 100% bzw. 28.243-35.893 €

Förderungen Bund & Land KOMBINIERBAR!

Förderung zum Ausstieg aus fossilen Energieträgern
 x  Seit 2020 sind Ölheizungen in Neubauten verboten

  √  Seit 2024 maximaler Förderanreiz zur Umstellung
  

HANDWERKERBONUS
Unter bestimmten Voraussetzungen können bestehende Bundesförderungen mit dem Handwerkerbonus kombiniert werden!
Bitte informieren Sie sich entsprechend über die Anwendbarkeit des Handwerkerbonus für Ihr Vorhaben!
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Das ist doch schon so lange her, oder...?
„Das ist doch schon so lange her“ war die Antwort, 
die ich erhielt, als ich von unserem Vorhaben er-
zählte, die Dorfgeschichte genauer erforschen zu 
wollen. Ein Lernen aus der Geschichte ist aber nur 
möglich, wenn wir die Geschichte kennen wollen 
und Verantwortung für die Erinnerung übernehmen. 
Welche Erinnerung ist hier gemeint?

Zum Beispiel die Erinnerung an Pfarrer Matthias Se-
meliker. 
Matthias Semeliker wurde am 25. Feb-
ruar 1910 in Wulkaprodersdorf geboren. 
Er studierte Philosophie und Theologie. 
Er war Priester in verschiedenen burgen-
ländischen Pfarren, bereits 1938 erhielt 
er das Verbot an Schulen zu unterrich-
ten: „Dojde Hitler u našu zemlju. Dura-
lo je dva tajedne, dokle su me uhapsili“ 
berichtet er in seinen Erinnerungen „Bog 
u Dahavi“, und weiter heißt es: „U Šti-
kapronu ga je negdo prijavio kod škols-
koga nadzornika u Željeznu. Pozovu ga 
pred vlast i dostane zapovid, da već ne 
smi u školu“1.
1941 war er in der Pfarre Kaisersdorf tätig. Im Ok-
tober 1941wurde er von der GESTAPO vorgeladen: 
ihm wurde unpriesterliches Verhalten vorgeworfen 
und er wurde angewiesen, Kaisersdorf innerhalb ei-
nes Monats zu verlassen. Matthias Semeliker kam 
nach Neuberg. 1942 wurde er von der GESTAPO 
vorgeladen, da er wiederum in einer kroatisch-spra-
chigen Pfarrgemeinde tätig war. In seinem  Brief 
heißt es: „Am Dienstag, den 16. Juni d. J. war ich 
von der Geh. Staatspolizei nach Graz vorgeladen 
worden. Es ist mir folgendes zur. Kenntnis gegeben 
worden: es wird mir in Neuberg zwar keine neue 
Schuld vorgeworfen, aber wegen meines nicht ·ein-
wandfreien Verhaltens in Kaisersdorf, sei ihnen 
mein Aufenthalt hier in Neuberg unerwünscht. Ich 
sei nach ihrer Ansicht eine politisch unverläßliche 
Person“.2

Zu der Zeit wurde eine Abstimmung über die Beibe-
haltung des Kroatischen im Unterricht durchgeführt. 
Noch vor seiner Abreise nach Perchtoldsdorf, wohin 
er nun versetzt worden war, ermutigte er die Bevöl-
kerung, für die Beibehaltung des Kroatischen in der 
Schule zu stimmen.

In Neuberg stimmte eine Mehrheit für die Beibehal-
tung des Kroatischen. Dies war einmalig und führte 
letztlich zu Semelikers Verhaftung. Er wurde „We-
gen ‘fortgesetzter staatsfeindlicher Betätigung‘ im 

März 1943 in Perchtoldsdorf festgenommen“ und im 
KZ Dachau gefangen gehalten, wo er bis Kriegsende 
in Haft blieb. 

Warum ist es wichtig, die Geschichte von 
Pfarrer Semeliker zu kennen? 
Weil hier eine Persönlichkeit sichtbar wird, die es 
gewagt hat, widerständig zu sein in einer Zeit des 
totalitären Herrschaftsanspruches. Was durchaus 

nicht selbstverständlich war, denn die 
Kirche der 30er Jahre des 20. Jahrhun-
derts war in ihrem theologischen Denken 
von Judenfeindlichkeit und Autoritaris-
mus geprägt, sie trug den faschistischen 
„Ständestaat“ mit und war nach der 
nationalsozialistischen Machtergreifung 
von „krassem Opportunismus“ und an-
gepasstem Verhalten bestimmt.3 Pfarrer 
Semeliker weigerte sich jedoch, sich zu 
arrangieren und sich anzupassen, und, 
indem er sich der Germanisierungspolitik 
widersetzte, widersetzte er sich dem To-
talitätsanspruch des Nationalsozialismus. 

Unangepasstheit ist eine Eigenschaft und eine Hal-
tung, die auch in demokratischen Kulturen Konflik-
te heraufbeschwören kann, in totalitären Systemen 
bedeuten sie Gefängnis und bisweilen die Vernich-
tung, wie an vielen Beispielen auch der Gegenwart 
gesehen werden kann. Pfarrer Semeliker war eine 
widerständige Persönlichkeit, mutig trat er für die 
Bewahrung der kroatischen Mutter-Sprache, die 
Mehrsprachigkeit und seine eigenen religiösen 
Überzeugungen ein. An Pfarrer Matthias Semeliker 
zu erinnern bedeutet, die heute demokratisch ver-
brieften Grundrechte im Allgemeinen und seinen 
Einsatz für die Grundrechte aller Menschen im Be-
sonderen zu würdigen.4 

Dr. Renate Mercsanits 
KING/Kulturinitiative Neuberg/Kulturna Iniciativa 
Nova Gora  
1https://volksgruppenv1.orf.at/hrvati/visti/stories/155963.html (Zugriff 
14.03.2024); 2DÖW 12794. DAE, Ord. Z: 1453-42, Schreiben an 
die Apostolische Administratur; 3Anton Pelinka, Der österreichische 
Widerstand im Widerspruch der verschiedenen Narrative. In: DÖW JB 
2007, 20; 4Andi Novoszel ist die Benennung einer Gasse nach Matthias 
Semeliker zu verdanken.
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85. Geburtstag
Agnes Radosztics

90. Geburtstag
Helene Eder

90. Geburtstag
Paula Knor

Gnadenhochzeit
Elfriede und Eduard Dergovits

Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen: Zuzüge
Steindl Birgit
Mang Josef
Novak Matthias
Radakovits Carina
Bojarra Lewin
Kovacsits Chris

In ehrender Erinnerung bleiben: Todesfälle 
Stekovits Maria		  75 Jahre
Däger Maximilian		  76 Jahre
Knor Theresia			   86 Jahre
Dergovits Elfriede		  88 Jahre

Wir heißen willkommen: Geburten
Konrad Mathea – Eltern Sabrina Konrad & Chris Kovacsits 
Schuch Lena – Eltern Verena und Andreas Schuch

Jubilare 
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Jubilare 

80. Geburtstag
Theresia Blaskovits

80. Geburtstag
Elfriede Konrad

80. Geburtstag
Josef Lehner

85. Geburtstag
Elfriede Czvitkovits

80. Geburtstag
Helga Bauer

Goldene Hochzeit
Maria und Ludwig Kulovits
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27.04.		  Maibaum aufstellen des TC Bergen, Tennisplatz Bergen
30.04.		  Maibaum aufstellen der ÖVP Neuberg, Ossi´s Hof
11.05.		  ARBÖ Schnapsen, Buschenschank Konrad	
18.05.		  Dämmerschoppen des SV Neuberg, Sportplatz	
20.05.		  2. Jahresfest des EKIZ				  
29. & 31. 05.,
& 02.06.		  Zeltfest des SV Neuberg					   
07.06.		  Lange Nacht der Kirchen, Pfarrkirche			
23.06.		  „Tamburizza am Lagerfeuer“ der Volksschulkinder,
		  Volksschule
29.06.		  Sommerfest der ÖVP-Neuberg, Ossi‘s Hof	
01. - 05.07.	 Kindertenniskurs des TC Neuberg, Tennisplatz Neuberg	
06.07.		  Straßenfest des TC Neuberg-Bergen, Tennisplatz Bergen
08. - 12.07.	 Kindertenniscamp des TC Neuberg-Bergen, 
		  Tennisplatz Bergen	

Termine

Gute Seele des Vereins

Frohe Ostern 

wünschen 

Bürgermeister 

Mag. Thomas Novoszel 
und die Gemeinde-

vertretung!

Blažene Vazmene 
svetke Vam želju birov 

i općina Nova Gora!

Benjamin Karner
Bachelor of 
Education

Personalia

Die Gemeinde gratuliert herzlich!

Christine Kulovits wurde 
bei der BVZ-Sportlerwahl 
mit 6.815 Stimmen in der 
Kategorie "Gute Seele 
des Vereins" burgenlän-
dische Landessiegerin. 
Sie bekam diese Aus-
zeichnung im Rahmen ih-
rer Tätigkeiten für den SV 
Neuberg.

Filmvorführung
Altbürgermeister Otto Nagl organisierte 
eine Filmvorführung in der Volksschule. 
Dabei wurden über 40 Jahre alte Hoch-
zeitsvideos aus Neuberg gezeigt. Zu den 
Filmen bei dieser Reise in die Vergangen-
heit wusste der Altbürgermeister auch 
immer wieder Interessantes zu berich-
ten. Die Veranstaltung war sehr gut be-
sucht, auch die von Otto Nagl erstellten 
USB- Sticks mit den Filmen waren schnell 
ausverkauft.


